
Wer war Johannes  
der Täufer? 
Johannes hat den Beinamen 
der Täufer, weil der die Men-
schen im Jordan taufte. Viele 
kamen zu ihm. Er erzählte 
ihnen von Gott und auch 
vom Messias. Damit meinte 
er Jesus. Auch Jesus selbst 
kam zu Johannes und lies 
sich von ihm taufen. 

Hallo liebe Kinder! 
Johannes der Täufer hat Gottes Wort gehört und deshalb hat er am Jordan getauft. 
Warum ich das weiß? Man bekommt es heraus, wenn man die Bibel aufmerksam liest. 
Es habe nämlich nicht nur ich Geschichten von Jesus aufgeschrieben, sondern auch an-
dere Männer. Johannes, aus dessen Evangelium ihr heute lesen könnt, hat dies ein paar 
Jahrzehnte nach mir getan.  
Johannes sagt uns heute: Johannes der Täufer kannte Gott ziemlich gut. Er hatte Got-
tes Botschaft verstanden und sagte sie den Anderen weiter. Das Königreich Gottes fängt 
mit Jesus an - ohne dass es viele Menschen merken. Aber wer an Jesus glaubt und an-
deren davon erzählt, der sorgt dafür, dass die Botschaft weitergegeben wird.  
                             Euer  Markus 

Aus dem Evangelium nach Johannes 
Damals lebte ein Mann mit Namen Johannes. 
Er war von Gott gesandt. Er sollte den Men-
schen sagen, dass Jesus das Licht ist. Und als 
er taufte, da fragten ihn manche: „Wer bist du 
denn?“ Er antwortete ihnen: „Ich selbst bin 
nicht der Messias. Ich bin auch nicht einer 
der alten Propheten.“ Da fragte sie ihn: „Aber 
wieso taufst du dann?“ Er antwortete: „Ich 
taufe mit Wasser, aber ihr müsst achtsam 
sein. Ihr merkt es noch nicht, aber der Retter 
von Gott ist schon bei euch. Ich bin nicht wert, 
ihm auch nur die Schuhe zu binden.“ 


